
Haftungsausschluss 
 
§ 1 Behandlung 
Alle Behandlungen erfolgen unter der Maßgabe, den Patienten ganzheitlich zu behandeln. Das heißt, 
die Beseitigung oder Linderung bestehender gesundheitlicher Beeinträchtigung wird mit den 
gegebenen Mitteln zeitnah angestrebt, jedoch steht das Bemühen, langfristig die Ursache dieser 
Beeinträchtigung zu beheben, im Vordergrund. 
Der Therapeut erbringt seine Dienste gegenüber dem Patienten in der Form, dass er seine Kenntnisse 
und Fähigkeiten der Ausübung der Heilkunde zur Beratung, Diagnose und Therapie beim Patienten 
anwendet. 
Es können vom Therapeuten bei Selbstzahlern Methoden angewendet werden, die schulmedizinisch 
nicht anerkannt sind und nicht dem momentanen Stand der Wissenschaft entsprechen (TCM, Cranio 
Sakrale Therapie/Irisdiagnose). Diese Methoden sind allgemein auch nicht schulmedizinisch kausal-
funktional erklärbar und werden i.d.R. nicht von den privaten Kassen erstattet. 
Auch kann ein subjektiv erwarteter Erfolg der Methode weder in Aussicht gestellt noch garantiert 
werden. Soweit der Patient die Anwendung derartiger Methoden ablehnt und ausschließlich nach 
wissenschaftlich anerkannten Methoden der Schulmedizin beraten, diagnostiziert und therapiert 
werden will, hat der dies gegenüber dem Therapeuten zu erklären. 
Zu einer aktiven Mitwirkung ist der Patient nicht verpflichtet. Der Therapeut ist jedoch berechtigt, die 
Behandlung abzubrechen, wenn das erforderliche Vertrauensverhältnis nicht mehr gegeben 
erscheint, insbesondere wenn der Patient Beratungsinhalte negiert, erforderliche Auskünfte zur 
Anamnese und Diagnose unzutreffend oder lückenhaft erteilt oder Therapiemaßnahmen vereitelt. 
Die Therapie kann nur in einer angenehmen, entspannten und von Vertrauen geprägten Atmosphäre 
geschehen. Die Behandlungszeiten richten sich nach den Vorgaben der jeweiligen Krankenkasse, 
können im Einzelfall länger sein, als sie üblicherweise von den Krankenkassen bezahlt werden.  
Alle durchgeführten Therapien erfolgen nach Absprache mit dem Patienten, welcher sich 
verpflichtet, alle Fragen zu seiner Person, insbesondere die, die seine Gesundheit und den bisherigen 
Therapieverlauf betreffen, umfassend und wahrheitsgetreu zu beantworten. 
 
§ 2 Termine 
Vereinbarte Termine sind wahrzunehmen. Sollte ein Termin aus wichtigem Grund nicht 
wahrgenommen werden können, so ist dies mindestens 24 Stunden vor dem vereinbarten Termin 
persönlich oder telefonisch mitzuteilen (nicht E-Mail). Andernfalls kann dem Patienten die Kosten für 
den nicht wahrgenommenen Termin in Rechnung stellen. 
 
§ 3 Haftung 
Es werden freiberufliche Physiotherapeuten beschäftigt. Die Praxis mobile Physiotherapie 
Annika Böhm haftet weder für die Therapeuten noch für evtl. durch diese verursachten Schäden. 
Weiterhin schließt die Praxis jegliche Haftung für Schäden am Patienten aus, die wegen 
Nichtbeachtung oder durch Fehlverhalten/Fahrlässigkeit des Patienten entstehen. 
Aussagen, die vom Inhaber oder Mitarbeitern der Praxis getätigt werden, beruhen immer auf dem 
jeweiligen Kenntnisstand. Da es zu einigen Themen unterschiedliche Lehrmeinungen gibt, können wir 
nicht in jeder Hinsicht gewährleisten, die aktuelle oder aktuell als beste anerkannte Aussage 
getroffen (bzw. Therapie angewendet) zu haben. 
 
§ 4 Haftung für Querverweisende Angebote Dritter (Links) im Internet 
Die Praxis übernimmt keinerlei Verantwortung für die Inhalte der Internetseiten, welche via 
Querverweis von der Internetseite der mobilen Physiotherapie 
Annika Böhm aus erreicht werden können. Die Querverweise werden zwar in regelmäßigen 
Intervallen geprüft, aktualisiert und nach bestem Wissen und Gewissen ausgewählt, dennoch 
übernimmt die Praxis keine Haftung, falls der jeweilige Betreiber der verlinkten Seite seine Inhalte 
unangekündigt ändert, seine Dienste einstellt oder gar Seiten mit verfassungswidrigen Inhalten 
anbietet. 
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